
   
 
 

 
 
 
 

 

AUFTAKT BEIM VIZE-HERBSTMEISTER 
 

 
 
Es geht wieder los! Am kommenden Samstag, 20. März, startet der ASK Bau Pöchhacker Ybbs das Unternehmen 
„Klassenerhalt“ in der 2. Landesliga West! Zum Auftakt geht es zum Herbst-Vizemeister ASV Spratzern (Anpfiff: 15.30 
Uhr). Mit dabei ASK-Neuerwerbung Rudolf Buchinger, der sich bei den Testspielen immerhin acht Mal in die 
Torschützenliste eintragen konnte. 
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DER ASK UND DAS  
„UNTERNEHMEN KLASSENERHALT“  

 
TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 
 

1. ST. PETER 13 9 2 2 33 9 29 
2. SPRATZERN 13 6 5 2 22 15 23 
3. HOFSTETTEN 13 7 2 4 30 24 23 
4. GMÜND 13 6 4 3 29 18 22 
5. SEITENSTETTEN 13 6 4 3 24 19 22 
6. OBERNDORF 13 7 0 6 22 22 21 
7. WEISSENKIRCHEN 13 5 4 4 26 24 19 
8. EGGENBURG 13 5 4 4 17 19 19 
9. AMALIENDORF 13 5 2 6 22 27 17 
10. KREMS 13 4 1 8 19 24 13 
11. WAIDHOFEN/THAYA 13 3 4 6 18 23 13 
12. OED/ZEILLERN 13 2 5 6 16 19 11 
13. OBER GRAFENDORF 13 2 5 6 13 22 11 
14. ASK YBBS 13 2 2 9 17 43 8 

 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST U23 
 

1. SEITENSTETTEN 13 9 3 1 32 12 29 
2. EGGENBURG 13 8 3 2 35 20 27 
3. OED/ZEILLERN 13 6 5 2 29 16 21 
4. ASK YBBS 13 6 3 4 25 12 20 
5. HOFSTETTEN 13 6 4 3 20 12 20 
6. SPRATZERN 13 4 4 5 23 25 15 
7. WEISSENKIRCHEN 13 4 2 7 20 24 14 
8. OBERNDORF 13 3 5 5 13 21 12 
9. ST. PETER 13 3 5 5 27 20 11 
10. WAIDHOFEN/THAYA 13 3 6 4 19 12 11 
11. OBER GRAFENDORF 13 3 5 5 17 21 11 
12. KREMS 13 2 6 5 22 37 11 
13. AMALIENDORF 13 2 3 8 5 43 7 
14. GMÜND 13 0 10 3 6 18 4 

 

Die nächste Runde: Freitag, 19. März, 19.30 Uhr: Krems – St. Peter. Samstag, 20. März, 15.30 Uhr: 
Spratzern – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: Thomas Laschober; Gernot Sevcik, Edwin 
Winterleitner. U23: Mario Bock), Ober Grafendorf – Hofstetten, Seitenstetten – Weißenkirchen, 
Amaliendorf – Oed/Zeillern, Oberndorf – Waidhofen/Thaya, Eggenburg – Gmünd. 
 
U23 immer zwei Stunden früher. 

Testspiel-Ergebnisse im Überblick: 
 

• SC Pyhra - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:3 (0:1).  
Tore für Ybbs: Michael Mayr 2, Rudolf Buchinger. 

• SCU Kilb - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:5 (0:2).  
Tore für Ybbs: Michael Mayr 2, Rudolf Buchinger, Matthias Trattner, Markus 
Trattner. 

• TSV Grein - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 3:0 (1:0). 
• ASK Bau Pöchhacker Ybbs - SC Melk 3:4 (1:2). 

Tore für Ybbs: Matthias Trattner, Rudolf Buchinger 2. 
• ASK Bau Pöchhacker Ybbs - ASK Kematen 1:1 (1:0). 

Tor für Ybbs: Markus Haubenberger. 
• Winklarn - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 3:3 (0:0). 

Tore für Ybbs: Matthias Trattner, Patrick Bruckner, Rudolf Buchinger. 
• SC Schwertberg - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:5 (2:0). 

Tore für Ybbs: Rudolf Buchinger 2, Matthias Trattner, Markus Trattner, Franz 
Willatschek. 

• ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Naarn 2:3 (0:1). 
Tore für Ybbs: Matthias Trattner, Manuel Rosenegger. 

• SV Blindenmarkt - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 4:0 (1:0). 
 

• SV Ebreichsdorf - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:3 (0:1). 
Tore für Ybbs: Rudolf Buchinger, Rene Freund, Udo Maurer. 
Ybbs: Udo Maurer; Markus Haubenberger, Markus Trattner, Franz 
Willatschek (60. Michael Hübl), Christoph Stibl, Matthias Haabs, Matthias 
Trattner, Rene Freund (60. Bernhard Elser), Lukas Eisenbauer (46. Bernard 
Schuiteman), Manuel Rosenegger, Rudolf Buchinger. 
 
 

U23: 
• SV Maria Taferl – ASK Bau Pöchhacker Ybbs U23 2:2 (1:0).  

Tore für Ybbs: Sebastian Steiner, Michael Schadenhofer. 
• FC Sarling - ASK Bau Pöchhacker Ybbs U23 2:3 (0:2). 

Tore für Ybbs: Walter Fahrnberger, Manuel Rosenegger, Fabian Schadenhofer 
• SV Blindenmarkt – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:3 (1:0). 

Tore für Ybbs: Erdem Ciplak, Lukas Eisenbauer, Tayfun Ciplak. 

 Vorschau: ASV SPRATZERN- 
ASK BAU PÖCHHACKER 

YBBS 
  

Es ist wohl das Spiel der Herbstsaison 2009, an das sich die Ybbser 
Spieler und Fans am liebsten zurückerinnern – das Auftaktduell mit 
dem SV Spratzern. Die St. Pöltner, als Meisterschaftsmitfavorit 
gestartet, spielten im Donaustadion vor knapp 500 Fans technisch 
versierten Fußball. Doch Ybbs kämpfte, hielt dagegen, konterte und 
hatte auch das nötige Glück sowie Matthias Trattner. Die 
Neuerwerbung schoss sich mit drei Treffern in die Herzen der Ybbser 
Fans und den ASK in eine kurzfristige Fußballeuphorie. Der 
Aufsteiger startete mit einem überraschenden Erfolg in das 
Landesligajahr. Leider blieb es die einzige Überraschung der Ybbser. 
 
Anders Spratzern. Die St. Pöltner wurden immer stärke, je länger die 
Saison andauerte. Am Ende stand man auf Platz zwei der Herbsttabelle 
mit nur zwei Niederlage. Klar, dass ASV-Trainer Karl Heinzl im 
Vorfeld des Rückrundenstarts in der NÖN verkündet: „Mit Ybbs 
haben wir noch eine Rechnung offen. Drei Punkte sind daher Pflicht!“ 
In der Vorbereitung überzeugte Spratzern. Acht Siege bei zehn Spielen 
– dabei überzeugende Siege wie 5:1 gegen Petzenkirchen, 7:2 gegen 
Blindenmarkt oder 10:0 gegen Haitzendof. Zuletzt feierte Spratzern 
einen 2:0-Erfolg gegen Melk. Die Tore schossen David Sourada und 
David Langer. 
 

 

 



 

DIE NEUEN IM DRESS DES ASK 
 
 

 
Udo Maurer 

 
Bernard Schuiteman 

 
Philipp Ehn 

 
Sieben Neuerwerbungen standen in der Winterübertrittszeit beim ASK Bau Pöchhacker Ybbs zwei Abgängen gegenüber.  
 
Die Zugänge: 

• Udo Maurer – geboren 10. April 1972; Wohnort: Klam (OÖ); Position: Torhüter; bisherige Vereine: ASKÖ 
Schwertberg, SK St. Magdalena, LASK, Union Perg, ASK Ybbs (31.1.1995 bis 15.7.1998), Union Perg, DSV 
Naarn, ASKÖ Schwertberg, SC Marchtrenk, Union Perg, SCU Ardagger, SV Gottsdorf-Marbach-Persenbeug. 

• Bernard Schuiteman – geboren 3. Oktober 1973; Wohnort: Waidhofen/Ybbs; Position: Innenverteidiger; 
bisherige Vereine: Veluwse Boys (NL), Twente Enschede, Bayer 04 Leverkusen, Feyenoord Rotterdam (1999 
Niederländischer Meister!), FC Utrecht, GAK, 1. FSV Mainz 05, SPVg Unterhaching, Apollon Limassol 
(Zypern),  Cambuur Leeuwarden (NL), FC Harreither Waidhofen/Ybbs, SV Neuhofen. 

• Johannes Sonnleitner – geboren 10. Oktober 1974; Wohnort: Wieselburg; Position: Co-Trainer, U23; bisherige 
Vereine: SC Wieselburg, ASK Ybbs (15.7. 1994 bis 30.6.1995), SC Wieselburg. 

• Philipp Ehn – geboren 7. August 1984; Wohnort: Ybbs; Position: Torhüter; bisherige Vereine: ASK Ybbs 
(26.5.1993 bis 31.10.2001), LASK, Vienna, KSV Ankerbrot, Vienna, SC Wieselburg. 

• Rudolf Buchinger – geboren 26. Februar 1985; Wohnort: Waldhausen (OÖ); Position: Stürmer; bisherige 
Vereine: SCU Waldhausen, SCU Ardagger, AKA St. Pölten, Union Perg, SCU Ardagger. 

• Robert Iacob – geboren 12. März 1993; Wohnort: Berndorf bzw. Waidhofen/Ybbs (Internat AFW); Position: 
Verteidiger, Mittelfeldspieler; bisherige Vereine: FC Enzesfeld, SC Berndorf, ASK Bad Vöslau, FC Harreither 
Waidhofen/Ybbs. 

• Sebastian Steiner – geboren 19. Jänner 1994; Wohnort: Erlauf/Ybbs; Position: Stürmer; bisherige Vereine: SV 
Erlauf, SV Pöchlarn, ASK Ybbs (23.8.2007 bis 19.6.2008), FC Harreither Waidhofen/Ybbs. 

 
Die Abgänge: 

• Stefan Fröhlich – SV Union Mauer (Gebietsliga West) 
• Patrick Reithner – FC Sarling (2. Klasse Yspertal) 

 
Derzeit nicht im Einsatz: 

• ASK-Kapitän Mario Schmid absolvierte zwar das komplette Vorbereitungsprogramm, jetzt droht ihm aber 
aufgrund eines Bandscheibenvorfalls ein vorzeitiges Karriereende. Eine Entscheidung fällt bis Mitte/Ende April. 

• Matthias Pils hat sich eine vorübergehende Auszeit genommen. 
• Christoph Eisenbauer laboriert noch immer an seiner Handverletzung. 

 
 

 

 



„DIE CHANCE LEBT, ABER JEDER MUSS BEREIT SEIN,  
ALLES FÜR DEN KLASSENERHALT ZU GEBEN!“ 
 
Seine Karriere als Fußballer begann Christian Pock beim ASK Ybbs. Mit 15 Jahren stand er bereits im Kader 
der damaligen Landesliga-Reservemannschaft. Unter Meistertrainer Ernst Durstmüller erlebte er sein erstes Jahr 
bei der Kampfmannschaft. Danach kam er in der Regionalliga immer wieder zu Kurzeinsätzen, gehörte lange 
Jahre dem Kader des ASK Ybbs an. Nebenbei war er auch im Nachwuchs als Trainer und sogar als 
Jugendkoordinator tätig, ehe er als Spieler zum SV Petzenkirchen und später zum SV Blindenmarkt wechselte. 
Vor fünf Jahren kam er als Spieler zum ASK zurück. Eine Verletzung brachte sein vorzeitiges Karriereende. Er 
stieg ins Trainergeschäft um, legte beim SV Sarling den Grundstein für die Orientierung des Vereins nach oben. 
Im Sommer wechselte er als Co-Trainer von Edi Brandstetter zum ASK Bau Pöchhacker Ybbs. Vor dem letzten 
Herbst-Meisterschaftsspiel in St. Peter übernahm er dann das Cheftraineramt. Mit dem Wieselburger Hannes 
Sonnleitner als Co-Trainer – auch dieser hatte in den 90er-Jahren eine kurze aber wertvolle ASK Ybbs-
Vergangenheit –, Thomas Palatka als Tormann-Trainer und Andreas Mistelbauer als Koordinationstrainer hat er 
ein tolles Team um sich gescharrt, das an einem Strang zieht.  Dem ASK-Newsletter-Team stand er ein paar 
tage vor Saisonstart Rede und Antwort. 
 
ASK-Newsletter: Christian, mit welchen Erwartungen und Zielen gehst Du in diese Frühjahrssaison? 
Christian Pock: Es gibt ein klares Ziel, das heißt Klassenerhalt. Daran müssen alle Spieler, Betreuer, 
Funktionäre und Fans glauben. Kein Außenstehender setzt derzeit auf uns. Gerade da müssen und wollen wir 
allen zeigen, dass wir besser sind als unsere Tabellenposition. Dazu ist aber von allen 100-prozentiger Einsatz 
notwendig. Jeder muss bereit sein, alles für den Klassenerhalt zu geben. 13 Runden lang gibt es keine Zeit, sich 
zu schonen oder durchzuschnaufen. Es wird eine physisch anstrengende und auch psychisch belastende Saison. 
Aber nur mit vollstem Einsatz lebt die Chance. 
 
ASK-Newsletter: Wie warst Du mit der Vorbereitung zufrieden? 
Christian Pock: Die zehn Wochen Vorbereitung waren durchwachsen – auch bedingt durch die schlechte 
Witterung. Wir konnten nicht immer das trainieren, was wir vom Trainerteam uns gewünscht haben. Dennoch 
haben immer alle mitgezogen. Ein Danke gebührt hier auch der Vereinsführung, die versucht hat, uns immer 
beste Bedingungen zu schaffen – sei es am Platz, in der Halle oder dank vieler Kunstrasenspiele. Im Schnitt 
hatten wir dadurch stets mehr als 20 Spieler am Training. In die Testspiele sind wir sehr gut gestartet, hatten 
dazwischen aber einen Durchhänger. Die letzten beiden Wochen hat man aber gemerkt, dass nochmals ein Ruck 
durch die Mannschaft gegangen ist. Jetzt freut sich schon jeder, dass es endlich wirklich losgeht. 
 
ASK-Newsletter: Wie siehst Du die Chancen gegen Spratzern? 
Christian Pock: Das ist eine dankbare Aufgabe. Jeder Punktegewinn für uns ist ein Erfolg. Wichtig wird sein, 
dass jeder für sich eine Top-Leistung abruft und wir als Mannschaft insgesamt gestärkt aus dieser Partie 
herausgehen. Ich bin überzeugt, dass wir in Spratzern überraschen können.
 

 

 
 
Auf das Trainer-
Gespann Christian 
Pock und Hannes 
Sonnleitner kommt 
eine schwierige 
Aufgabe zu. Aber 
beide geben sich 
vor dem Saison-
start optimistisch: 
„Wir schaffen den 
Klassenerhalt!“ 

 

 


